Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 531 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung und Ergänzung des Schwerbeschädigten- 
gesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 

Das Gesetz über die Beschäftigung Schwer- 
beschädigter (Schwerbeschädigtengesetz) vom 
16. Juni 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 389) wird 
wie folgt geändert und ergänzt: 

1. § 41 erhält folgende neue Fassung: 

„§ 41 

(1) Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des 
§ 13 Abs. 1 des Dritten Uberleitungsge- 
setzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1) auch im Lande Berlin mit folgenden 
Besonderheiten: 

1 . Im Lande Berlin sind Schwerbeschädigte 
im Sinne dieses Gesetzes Deutsche, die 
ihren Wohnsitz oder ständigen Aufent- 
halt im Lande Berlin haben und die aus 
anderen als den in § 1 aufgeführten 
Gründen eine gesundheitliche Schädigung 
mit einer nicht nur vorübergehenden 
Minderung der Erwerbsfähigkeit um 
wenigstens 50 v. H. erlitten haben, so- 
weit diese nicht auf Alterserscheinungen 
beruht. 

2. Die Vorschrift des § 3 Abs. 1 gilt im 
Lande Berlin mit der Maßgabe, daß alle 
Arbeitgeber, die über mehr als 10 Arbeits- 
plätze verfügen, auf je 10 Arbeitsplätze 
mindestens einen Schwerbeschädigten be- 
schäftigen müssen. 
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3. Die Vorschrift des § 3 Abs. 2 gilt mit 
der Maßgabe, daß für das Land Berlin 
die Pflichtsätze im Benehmen mit dem 
Senat von Berlin abweichend von der 
Regelung für den übrigen Geltungsbe- 
reich dieses Gesetzes bestimmt werden 
können. 

4. Die Vorschrift des § 6- Abs. 2 Satz 1 
gilt im Lande Berlin mit der Maßgabe, 
daß mehrere Betriebe desselben Arbeit- 
gebers nur im Bezirk des Landesarbeits- 
amtes Berlin zusammengefaßt werden. 

(2) Rechtsverordnungen auf Grund dieses 
Gesetzes gelten im Lande Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes, soweit 
nach Maßgabe des Absatzes 1 nichts Ab- 
weichendes bestimmt ist.” 

2. In § 42 Abs. 1 Satz 2 wird hinter dem 
Wort „Länder” eingefügt: „Berlin,”. 

Artikel II 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des 
§ 13 Abs. 1 des Dritten Überleitungsge- 
setzes vom 4. Januar 1952 (Bundes gesetz- 
bl. I S. 1) auch im Lande Berlin. 

Artikel III 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach 
seiner Verkündung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten außer Kraft 

1. die Ausführungsbestimmungen zur An- 
ordnung der Alliierten Kommandantur 
Berlin vom 20. Dezember 1945 über die 
Beschäftigung beschädigter Personen vom 

16. Januar 1946 (Verordnungsblatt der 
Stadt Berlin S. 17), 

2. die Ausführungsbestimmungen zur An- 
ordnung der Alliierten Kommandantur 
Berlin vom 20. Dezember 1945 über die 
Beschäftigung beschädigter Personen vom 

17. März 1947 (Verordnungsblatt für 
Groß-Berlin S. 132). 


Bonn, den 19. Mai 1954 


Dr. von Brentano und Fraktion 



